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TSV Bederkesa e.V. von 1896

               Einladung

Der Vorstand des TSV Bederkesa von 1896 e.V. lädt zur Jahreshauptversammlung ein.

Datum: 22. Februar 2019

Ort: Ev. Bildungszentrum
Forum
Alter Postweg 2
27624 Geestland/Bad Bederkesa

Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 16.02.2018

3. Totenehrungen

4. Mitgliederehrungen

5. Sportlerehrungen

6. Bericht des Vorstandes und Aussprache über den Bericht

7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwartes

8. Entlastung des Vorstandes

9. Wahlen

a) 2. Vorsitzende(r)
b) 2. Kassenwart(in)
c) Sportwart(in)
d) Sozialwart(in)
e) Gerätewart(in)
f) Kassenprüfer(in)
g) 1 Mitglied des Ehrenausschusses

10. Anträge an die Jahreshauptversammlung
(bitte schriftlich bis zum 15.02.2019 beim Vorstand einreichen)

11. Terminankündigungen

12. Verschiedenes

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die älter als 16 Jahre sind.

gez. Stefan Schwartz  

     1. Vorsitzender



Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018

Dock´s Hotel Bad Bederkesa , 16.02.2018

Beginn der Sitzung: 19.10 Uhr

Anwesend sind : ( siehe Anwesenheitsliste ) 

1. Begrüßung

Der amtierende 1. Vorsitzende, Stefan Schwartz, begrüßt um 19.10 Uhr die anwesenden Mitglieder und teilt 
mit, 
dass die Einladung satzungsgemäß und fristgerecht bekannt gegeben wurde. Herr Schwartz stellt fest, dass 
die Versammlung beschlussfähig ist.

2.Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17.02.2017

Die Versammlung genehmigt das Protokoll vom 17.02.2017.

3. Totenehrungen

Die Totenehrung übernimmt Helmut Klie. Die Versammlung gedenkt den verstorbenen Mitgliedern 
August Breitenbach, Helmut Bock, Irmgard Pfeiff, H.-W. Cordts, Alfred Brunsberg und Käthe Dambor.

4. Mitgliederehrungen

Die Ehrung mit der silbernen Ehrennadel wird von Norbert Minnemann vorgenommen. Geehrt werden 
Ursula Beek, Jörg Leissau, Ulrike Wettwer, Angela Peters und Marianne Schween.
Die Ehrung mit der goldenen Ehrennadel nimmt ebenfalls Herr Norbert Minnemann vor. Geehrt werden 
Marion 
Heinrich, Wolfgang Liedtke, Andreas Meyns, Matthias Reese, Andree Steffen und Lutz Werkmeister.

5. Sportlerehrungen

Die Fussballmannschaft der  Frauen des FC Geestland und die Abteilung der  Faustballer wird für ihre 
besonderen Leistungen vom 1. Vorsitzenden Stefan Schwartz geehrt.
Frau Gabriele Stelling wird vom 1. Vorsitzenden Stefan Schwartz zum Ehrenmitglied des TSV Bederkesa  
ernannt.

Das silberne Sportabzeichen wird vom 1. Vorsitzenden Stefan Schwartz an Edgar Mayer, Gabrielle Stelling 
und Jette Hohnhorst übergeben.
Das goldene Sportabzeichen erhält Solveig Stelling, Wilfried Habenicht, Winfried Wachter, Liane Ehlers, 
Christiane Mayer, August Duetsch und Brigitte Duetsch das ebenfalls vom 1. Vorsitzenden übergeben wird.

6. Bericht des Vorstandes und Aussprache über den Bericht

Liebe Vereinsmitglieder,
das  Sportjahr 2017 verlief im ruhigen Fahrwasser. Der Übungsbetrieb verlief reibungslos. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei den Spartenleitern, Übungsleitern sowie Ehrenamtlichen für ihren Einsatz im TSV im 
Namen des Vorstandes bedanken.
Die ausstehende Vorstandsposten ( 2. Vorsitzender, Pressewart und Jugendwart ) konnten leider nicht 
besetzt werden.
Die Aushängeschilder des Vereines wurden mit großen Erfolg wieder durchgeführt ( PNE Cup und Volkslauf 
um den See ).
Der Sanitärraum des Tennisheimes sowie die Treppe konnten mit Unterstützung des KSB, des LK Cuxhaven
und der Stadt Geestland saniert werden.
Unsere Kooperationen mit der Grundschule Bederkesa und Drangstedt sowie mit dem Sportverein
Gut Heil Ankelohe und dem Paritätischen Wohlfahrtsverein blieben bestehen.

Die Jugendabteilung der Tischtennisabteilung wurde geschlossen, da die 
Übungsleiterin zum Studium weggezogen ist. Ein Nachfolger war nicht zu finden.



Eine Basketballjugend wird mit Hilfe des Pari wieder aufgebaut.
Annette v. Thun hat zum Jahresende ihre Gruppe an Mercedes Rubel abgegeben.
Der Maulwurf auf dem Fußballplatz Am Bundsberg wird von Uwe und Günter weiter fleißig bejagt.
Die Erlaubnis von der Naturschutzbehörde liegt vor.
Das Waldstadion wird im Rahmen des Neubaues der Grundschule Bederkesa vorübergehend als 
Pausenhof genutzt. Entsprechende Absprache sind mit der Schule und der Gemeinde erfolgt.
Die Küche im Vereinsheim wurde erneuert.

Ausblick für 2018

- Die Verwaltung ( Buchführung und Abrechnung an die Knappschaft ) wird dem 
Steuerbüro v. Twistern übergeben
- die Tennisplätze sollen saniert werden
- es soll einen Unterstand für den Verkauf bei den Fußballspielen auf dem 
Waldstadion errichtet werden
-09/18 soll der Sportfrauentag in Bederkesa stattfinden

Wir freuen uns auf ein sportliches 2018
Stefan Schwartz
1. Vorsitzender
TSV Bederkesa

 

7. Kassenprüfbericht und Entlastung des Kassenwartes

Die Kassenprüferin Dunja Mc Allister erklärt, dass alle Belege und Unterlagen vollzähig waren und die 
stichprobenhafte Überprüfung keine Beanstandung ergab. Der Kassenwart Günter Pankonin wird einstimmig
entlastet.
Als Vorschlag für die nächste Überprüfung wäre es schön wenn die Ordner mit den Verträgen zur besseren 
Übersicht vorliegen würde.
Die Kassenprüferin dankt Günter Pankonin für die Einsicht und allen offenen Fragen.

8. Entlastung des Vorstandes

Detlef Holze beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

9. Wahlen

Die Versammlung verzichtet auf geheime Wahlen. 

a) Wahl 1. Vorsitzende/r. – Vorschlag ( Stefan Schwartz ) – gewählt Stefan Schwartz

b) Kassenwart/in – Vorschlag (Günter Pankonin) – gewählt: Günter Pankonin

c) Jugendwart/in  – keine Vorschläge

d) Schrift- und Pressewart(in) – keine Vorschläge 

e) Kassenprüfer(in) – Vorschlag (Sven Gortzitza) – gewählt: Sven Gortzitza

f) Mitglied des Ehrenausschusses – Vorschlag ( Hans Ehlers) – gewählt: Hans Ehlers 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

10. Anträge an die Jahreshauptversammlung

Die Tennisabteilung hat einen Antrag über die Sanierung der Tennisplätze gestellt.

Diese sind ca 30 Jahre alt.

Es wurden 3 Angebote eingeholt. Es kommen ungefähre Kosten von 50.000 Euro auf den Verein



zu.

Der 1. Vorsitzende fragt nach einer möglichen Finanzierungslücke. Egon von Twistern dementiert dieses. 

Es wurden in der Abteilung Rücklagen gebildet ( 20. 000 Euro ).

Zudem übernimmt der Landkreis 20%.  Bis zu 30 % übernimmt der LSB. Voraussetzung ist hierfür die 

Beteiligung der Gemeinde. Es wird eine Beteiligung vom TSV gewünscht.

Detlef Holze hat eine Anmerkung einer Kostenersparnis. Diese könnte durch Nutzung der vorhandenen

Beregnungsanlage und dem Regenauffangbecken erfolgen.

Uwe Jekat und Egon von Twistern bezweifeln ob es ausreicht bzgl der Menge und Entfernung.

Es wurde auf der Versammlung einstimmig abgestimmt, dass eine Sanierung erfolgen soll. 

Eine Zwischenfinanzierung durch den TSV Bederkesa wird mit 45 Stimmen genehmigt

und es gibt 1 Enthaltung.

11. Terminankündigungen

Geehrten Kaffee 15. März 2018, Vereinsheim Bad Bederkesa

PNE CUP 12.- 13. Mai 2018

35. Volkslauf - Rund um den Beerster See 19. August 2018, Bad Bederkesa

Frauensporttag 08. September 2018, LK Cuxhaven und 

LSB sind Veranstalter

12. Verschiedenes

Jörg Schröder schlägt vor Vitrinen oder Regale im Vereinsheim aufzustellen um dort die Pokale zu 

platzieren.

Ende der Sitzung: 20.36 Uhr

Datum 16.02.2018

gez. Sabrina Walter gez. Stefan Schwartz

Protokollführerin 1. Vorsitzender



Unsere geehrten Mitglieder der silbernen und goldenen Ehrennadel sowie für das Deutsche 
Sportabzeichen: Dieter Meiners, Andree Steffen, Gaby Stelling, Edgar Mayer, Liane Ehlers, 
unser 1. Vorsitzender Stefan Schwartz, Jörg Schröder, Lutz Werkmeister, Marianne Schween, 
Frank Düwel, August Duetsch, Matthias Reese, Ehrenausschuss Mitglied Norbert Minnemann



Beschreibung der zur Wahl stehenden Vorstandsposten des 
TSV Bederkesa von 1896 e.V. 

Jedes Jahr stehen auf der Jahreshauptversammlung Vorstandsposten zur Wahl. Häufig fragen 
Mitglieder, welche Aufgaben hinter diesen Posten stecken. Die Aufgabenbereiche für die in diesem 
Jahr zur Wahl stehenden Vorstandsposten werden im Folgenden beschrieben. Die 
Aufgabenbereiche sind für die Arbeit des gesamten Vorstandes aber nicht bindend, sondern 
können durch interne Absprache innerhalb des Vorstandes gesondert geregelt werden. 

Der 2. Vorsitzende(r) vertritt den 1. Vorsitzenden bei persönlichen Verhinderungen jeglicher 
Art, wobei ihm der Aufgabenbereich des 1. Vorsitzenden in diesem Fall sinngemäß übertragen 
wird. 

Der 2. Kassenwart(in) ist Stellvertreter des 1. Kassenwartes. Im obliegt insbesondere die 
Führung der Mitgliederkartei sowie das Einziehen der Mitgliedsbeiträge. 

Der Sportwart(in) vertritt innerhalb des Vorstandes sämtliche Sparten des Vereines, koordiniert 
alle Veranstaltungen, stellt einen Turnhallenbenutzungsplan auf und trägt Sorge für die 
sachgemäße Nutzung aller dem Verein zur Verfügung stehenden Sportstätten. 

Der Sozialwart(in) bearbeitet sämtliche Sportunfälle von Vereinsmitgliedern und sorgt für einen 
ausreichenden Versicherungsschutz seitens des Vereins. 

Der Gerätewart(in) ist verantwortlich für das gesamte Inventar des Vereins und träge Sorge für 
dessen Pflege und Instandhaltung. In Absprache mit den Fachwarten bzw. Übungsleitern sowie 
dem Vorstand tätigt er die Anschaffung neuer Geräte und führt zur ständigen Kontrolle ein 
Inventarverzeichnis. 

Kassenprüfer(in) Die Jahreshauptversammlung wählt drei Kassenprüfer, die dem Vorstand nicht 
angehören dürfen. Die Amtszeit der Kassenprüfer beträgt 3 Jahre. Einmal im Jahr (Januar) treffen 
sich die Kassenprüfer, um die Kassenführung zu überprüfen und das Ergebnis auf der 
Jahreshauptversammlung vorzutragen. 

1 Mitglied des Ehrenausschusses wird für 3 Jahre gewählt. Der Ehrenausschuss trifft sich 1x im 
Jahr (Januar), um für die Jahreshauptversammlung entsprechend Mitglieder zur Ehrung mit der 
silbernen oder goldenen Ehrennadel zu benennen. Desweiteren übernehmen sie die 
Mitgliederehrung sowie Totenehrung der betreffenden Mitglieder auf der 
Jahreshauptversammlung. 

Der Vorstand trifft sich 1 x im Monat, meistens am 2. Montag, abends für ca. 1 Stunde, um Fragen 
zu klären, Probleme zu lösen oder sich mit Ideen auseinander zu setzen, die Übungsleiter und 
Mitglieder an den Vorstand herantragen. 



 

             J a h r e s b e r i c h t e aus 2018 

B a d m i n t o n

Im Laufe des Jahres konnte unsere Abteilung einige Zugänge verzeichnen, so dass sich an den 
Trainingsabenden durchschnittlich 10 – 12 Sportler(innen) zum Spielen einfinden. 

Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, es macht allen viel Spaß, auch wenn oft verbissen um den 
Sieg gekämpft wird. 

Von Mannschaften im Punktspielbetrieb oder Teilnehmer an Meisterschaften kann ich hier nicht 
berichten, da wir keinem Verband angehören. Dafür treffen wir uns ab und zu zum gemeinsamen 
Essen nach dem Training, an dem auch Ehemalige teilnehmen. 

Edgar Mayer 



F a u s t b a l l 

Die besonderen Höhepunkte des Jahres war die Ehrung der Sportler und Mannschaften aus dem 
Sportjahr 2017-2018. Hier wurden die Spielgemeinschaft Ruschwedel/Bederkesa für die Deutsche 
Meisterschaft im Faustball M 55 gewählt. Diese Auszeichnung nahmen Andreas Garms und Uwe 
Hobbensiefken stellvertretend für die Mannschaft entgegen.

Der TSV Bederkesa spielte in der Hallensaison 17/18 im Bezirk Lüneburg (Bezirksliga Nordwest 
M19) sehr erfolgreich. Die Faustball Männer sind zum Ende der Saison Vize-Meister geworden. Mit
einem Satzverhältnis von 15:7 und einem Punktekonto von 14:6 beendeten Sie die Hallensaison 
ab. Hier wurden eingesetzt:

Andreas Garms, Uwe Hobbensiefken, Frank Düwel, Björn Laser, Hauke Imken, Rüdiger Hillje, 
Helmut Klie, Eckhardt Seibler, Wolfgang Czock und Sven Gortzitza.

In der Sommersaison konnten die Herren in der Bezirksliga Lüneburg spielen.  Hier verlief die 
Saison nicht so erfolgreich wie in der Hallensaison. Durch Verletzungspech gebeutelt konnten die 
Herren mit 10:17 Sätzen und 8:16 Punkten einen recht respektablen 5. Platz erzielen.

Hier wurden eingesetzt:

Andreas Garms, Uwe Hobbensiefken, Frank Düwel, Björn Laser, Hauke Imken, Rüdiger Hillje, 
Helmut Klie, Eckhardt Seibler, Wolfgang Czock und Sven Gortzitza.

Hätte man nicht die Unterstützung unsere Altsenioren (Helmut Klie, Eckhardt Seibler und Wolfgang
Czock) zurückgreifen können, wäre der Verlauf der Saison nicht so glücklich verlaufen! Hier einen 
besonderen Dank an euch – auf euch können wir uns immer verlassen.

Faustball

Auf dem Rasen rasen Männer, hoch bewährte Faustballkenner, die den Ball anstatt mit Füßen, mit 
der Faust zum Gegner schießen.

Der jedoch ist ebenfalls Ungern im Besitz des Balls, Schmettert ihn sogleich zurück über den 
gespannten Strick, der als rote Sisalschnüre dient als heiße Grenzbordüre. Ja, so flitzen zwanzig 
Beine, beiderseits besagter Leine, nur, weil sie nicht haben wollen, was sie gegnerseits 
anscheinend sollen.

Ein Gedanke, nicht der neuste, Deshalb die geballten Fäuste!

Vielen Dank für die Saison 2017/2018.

Sven Gortzitza (Spartenleiter Faustball)



Jahresinformation 2018
Liebe Sportsfreunde,

schon wieder ist ein Jahr zu Ende und so ist es an der Zeit, noch einmal auf die Ereignisse des
letzten Jahres zurück zu blicken. Dabei werde ich mich wieder auf die allgemeinen Themen und
Highlights  beschränken.  Zu  den  sportlichen  Aktivitäten  werden  wieder  die  jeweiligen
Spielbetriebsleiter berichten. Das Jahr 2018 begann für die Fußballerinnen und Fußballer des FC
Geestland  mit  unserem  Allianz-Frauen  Cup.  Die  weiteste  Anreise  der  10  teilnehmenden
Mannschaften hatten der MSV Wernigerode und der PSV GW Hildesheim. Verdienter Turniersieger
wurde am Ende der Grodener SV. Es folgten die Hallenkreismeisterschaften, bei denen unsere B1
Juniorinnen den 1. Platz und unsere B2 Juniorinnen den 3. Platz belegten. Bei den Hallenmasters

in  Hildesheim schlug  sich  unser  junges  B1  Juniorinnen  Team  gegen  Gegner  wie  die  Borussia
Mönchengladbach, den VFL Wolfsburg und den FSV Gütersloh ganz beachtlich und sammelte so
wichtige Erfahrungen für die Zukunft. Eine  Auszeichnung  erhielt unser 1. Frauenteam  durch die

Stadt Geestland für die gewonnene Meisterschaft der Landesliga Niedersachsen im Vorjahr. Ein
Highlight unserer Jahreshauptversammlung war sicher die Ehrung von Walter Schröder für seine
50jährige Tätigkeit als Schiedsrichter.

Das Frühjahr war dann wieder geprägt von vielen organisatorischen Aufgaben. Im Wesentlichen
betraf  das die  wichtige  Neubesetzung der  Jugendleitung.  Hierfür  konnten wir  Elisabeth Haase
gewinnen, die von Dirk Bretschneider und Uwe Uelzen unterstützt wird. Kurt Hebener übergibt
damit die Verantwortung in bewährte Hände und bleibt weiterhin als Trainer aktiv. Für die neue
Saison der 1. Herren konnte Jo Küther als  neuer Cheftrainer gewonnen werden. Zusammen mit
Jens Drummer, Matthias Daum und Michael Kelle wird das Team weiterhin junge Spieler aus der
Region  in  die  Mannschaft  integrieren.  Eine richtungsweisende  Struktur legten  wir  für  die  1.
Frauen.  Wir  gewannen mit Thomas Riemenschneider einen neuen Trainer mit  B-Lizenz für  die
Oberliga Niedersachsen und vereinbarten für die medizinische Betreuung eine  Kooperation mit
dem Ameos Klinikum in Debstedt. Auch mit dem Balance Studio in Bad Bederkesa vereinbarten wir
eine zukünftige Zusammenarbeit.

Im Mai spielten dann 44 Mannschaften mit rund 450 Mädchen und Jungen um die Plätze bei
unserem  9.  PNE-Jugend-Cup in  Bad  Bederkesa.  Das  Organisationsteam  bewältigte  diese
anspruchsvolle Aufgabe wieder einmal in gewohnter Manier. Zur gleichen Zeit nahm unsere Ü50
Herren zum dritten Mal an der  Niedersachsenmeisterschaft in Heidenau teil und erreichte zum
ersten Mal das Achtelfinale, ein toller Erfolg! Auch in der Ausbildung neuer Jugendtrainer/innen

kamen  wir  einen  großen  Schritt  voran.  Im  Rahmen  der  Zusammenarbeit  zwischen  dem  FC
Geestland  und  dem  NIG  Bad  Bederkesa  wurde  auf  Initiative  von  Elli  Haase  ein  Junior  Coach
Lehrgang mit 22 Schülerinnen und Schüler durchgeführt.



Unter der Regie von Holger Resing und Jörn Roloff wurden die C- Juniorinnen Vizepokalsieger und
die  B2  Juniorinnen  erneut  Kreismeister.  Auch  die  anderen  Jugendmannschaften  spielten  sehr
erfolgreich und haben ein großartiges Jahr hinter sich. Zum Ende der Saison 2017/2018 gab es
noch ein tolles Fest mit einem Jux-Turnier auf der schönen Sportanlage in Elmlohe, wo wir dann
auch  unseren  bisherigen  Trainer  der  Oberliga  Frauen,  Frank  Biehl,  mit  großem  Dank
verabschiedeten. 

In der Sommerpause organisierte Marion ut Köhlen das traditionelle Rabauken Sommer Camp im
Geestegrund, welches wieder einmal  sehr erfolgreich und in Kooperation mit dem FC St.  Pauli
durchgeführt  wurde.  Im  Rahmen  der  Elmloher  Reitertage  wurden  wir  vom  Landesportbund
Niedersachsen e.V.  mit  der  Zwei  Sterne  Auszeichnung in  Silber  als  „Engagement  freundlicher

Sportverein“ geehrt. 

Alle Mannschaften sind im September dann wieder in die neue Saison 2018/2019 gestartet. Bisher
können wir mit dem Verlauf sehr zufrieden sein und sehen der Rückrunde im Frühjahr 2019 positiv
entgegen. Danke sagen möchte ich auch an Martin Döscher, der so spontan bei der 3. Herren für
ein  paar  Monate als  Trainer  eingesprungen ist.  Nicht  vergessen wollen wir  unseren ersten  FC

Geestland Ball, die „Blau Rote Herbstnacht“ in Flögeln. Mehr als 200 Ballgäste tanzten bis spät in
die Nacht zur flotten Musik der Partyband Setup. Versprochen, im nächsten Jahr starten wir erneut
wieder durch!

Und  zum  Saisonende  gab  es  dann  eine  erneute  Überraschung.  Der  VGH  Fairness  Cup  des

Niedersächsischen Fußballverbands ist  bekannterweise fester Bestandteil  im niedersächsischen
Fußballsport. Unsere 1. Herren erreichte hierbei den 3. Platz, und wurde durch den NFV und der
VGH  im  Rahmen  einer  kleinen  Feier  geehrt.  Beendet  haben  wir  das  Jahr  mit  unserer
Weihnachtsfeier, bei der wir das so erfolgreiche Jahr kräftig gefeiert haben.

Für 2019 haben wir uns wieder eine Menge vorgenommen und hoffen, dass alle Ehrenamtlichen
wieder  mit  anpacken.  So  werden  wir  uns  zum  Beispiel  um  eine  intensivere  Verknüpfung  der
Jugend- und Erwachsenenmannschaften, um die Trainerfortbildung und um die Gewinnung neuer
Schiedsrichter und ehrenamtlicher Helfer kümmern.

Unser  großer  Dank geht  wieder  einmal  an  alle  Trainer/innen,  Betreuer/innen,  unsere
Schiedsrichter,  alle  ehrenamtlichen  Helfer/innen,  Eltern,  Sponsoren,  Förderern,  unseren
Stammvereinen und Verantwortlichen der Ortschaften sowie der Stadt Geestland.

Herzliche Grüße im Namen des Vorstands

Euer Jörg Schröder 

FUSSBALL CLUB GEESTLAND e.V.

Jörg Schröder
1. Vorsitzender



Frauenfußball Jahresbericht 2018
________________________________________________________________

An dieser Stelle möchte ich mich zunächst bei allen Trainern und Betreuern der Mannschaften für

Ihr Engagement und Ihre Bereitschaft zu ehrenamtlicher Arbeit im Sinne des Vereins bedanken.

Gerade in der heutigen Zeit wird es für uns Vereine nicht einfacher Ehrenamtliche zu finden, die bereit

sind sich zu engagieren.

Rückrunde Saison 2017 / 2018:

1. Damen

Die Saison 2017/2018 der 1. Damen des FC Geestland ist längst vorbei und die gute Nachricht
lautete, die Fußballerinnen bleiben in der Oberliga. Das war die positive Nachricht, die jeder der
Verantwortlichen im Verein sich erhofft hatte. Der scheidende Trainer Frank Biehl erreichte mit
seinem Team den zehnten Tabellenplatz, der trotz des sportlichen Abstiegs, aber sogleich auch die
Eintrittskarte  für  die  kommende  Oberliga-Saison  bedeutete.  Das  Team  profitierte  von  einer
Nachrücker  Regelung,  in  der  man  die  Staffel  nicht  noch  reduzieren  wollte.  Jetzt  galt  es,  die
vergangene Saison aufzuarbeiten und erfolgreich wieder in die nächste Saison zu starten. 

2. Damen

Bei  unserer  Nachwuchsmannschaft  der  2.  Damen  hat  es  in  der  Rückrunde  eine  Veränderung
gegeben. Der bisherige Trainer Peter Stemmermann musste aus beruflichen Gründen etwas kürzer
treten, begleitete das Team als Co-Trainer weiter und Uwe Uelzen übernahm das Traineramt. Da
die Mannschaft immer wieder auf Anleihe der ersten Damen und des älteren Jahrgangs der B-
Juniorinnen  angewiesen  war,  können  wir  mit  dem  erreichten  siebten  Platz  in  der  Kreisliga-
Cuxhaven mehr als zufrieden sein.

Hinrunde Saison 2018 / 2019:

1.Damen

Die Damen der Oberliga-Mannschaft startete mit einem neuen Trainerteam in die neue Saison. Ab

sofort übernahm B-Lizenz-Inhaber Thomas Riemenschneider die Mannschaft. Unterstützt wird er

von den beiden Co-Trainern Jasmin Hildebrandt und Yannik Riemenschneider, sowie Uwe Uelzen

als    Torwart-Trainer.    Wolfgang Slowik   als Leiter   für   den    Frauenfußball  und Jörg Schröder als



Teammanager stehen dem Team auch in Zukunft fest zur Seite. Für die Saison 2018/2019 haben

wir die Heimspiele zunächst nach Köhlen verlegen müssen, da der Platz an der Seminarstraße in

Bad Bederkesa zur Zeit nicht bespielbar ist. Der Sportplatz wird als Pausenhof für die Grundschule

benutzt. Nach einer intensiven Vorbereitung und einigen Testspielen sahen wir die kommenden

Aufgaben optimistisch entgegen.  Der Saisonauftakt konnte nicht besser laufen und es wurde im

ersten  Auswärtsspiel  ein  Dreier  in  Meppen  eingefahren.  Wir  sind  wieder  mit  der  jüngsten

Mannschaft in der Oberliga gestartet und haben in der neuen Saison vier B-Jugendspielrinnen in

das Team integriert. Alle haben sich sehr gut eingefügt und machten schnell mit guten Leistungen

auf sich aufmerksam.  Es gab in der laufenden Hinrunde auch ein paar Schwankungen, die man

einem so jungen Team aber auch zugestehen muss. Highlight war in der Hinrunde mit Sicherheit

das letzte Heimspiel, wo unsere Mannschaft noch einmal alles rausgehauen hat und das Team von

Oste-Oldendorf mit 5:2 bezwungen hat. Dort zeigte sich, was für eine Qualität in der Mannschaft

steckt.  Mit  der  Hinrunde  können  wir  mehr  als  zufrieden  sein  und  Überwintern  mit  einem

hervorragenden fünften Tabellenplatz. 

2. Damen

Auch in der zweiten Damen gab es zur neuen Saison frischen Wind. Holger Resing wurde Trainer

und  Jörn  Roloff  Co-Trainer,  die  in  vergangenen  Jahren  erfolgreich  im  Jugendbereich

zusammengearbeitet haben.  Auch hier gab es einen Platzwechsel. Von nun an spielt die 2. Damen

nicht mehr in Köhlen, sondern freitags auf dem Sportplatz in Drangstedt. Aus Gründen der Effizienz

trainieren die 2. Damen und die zweite B-Juniorinnen Mannschaft zusammen. Holger ist ebenfalls

für  die  zweite  B-Juniorinnen  als  Trainer  verantwortlich,  und  so  können  die  jungen  Mädels

behutsam  an  die  Damen  herangeführt  werden.  Im  Laufe  der  Saison  ist  das  Team

zusammengewachsen  und  belegt  zurzeit  einen  guten  vierten  Tabellenplatz  in  der  Kreisliga

Cuxhaven.   Für  die  Rückrunde wünsche Ich  dem Team ein  verletzungsfreies  und erfolgreiches

Gelingen.

Mit sportlichem Gruß

Wolfgang Slowik

Abteilungsleiter Frauen-Fußball



"A l t e   H e r r e n " 

Die Abteilung Seniorenmannschaften hat circa 90 „aktive“ Spieler. Die Spieler verteilen sich auf vier
Mannschaften

FC Geestland Altsenioren Ü50
FC Geestland Altsenioren Ü40
FC Geestland Altherren Ü32
FC Geestland II Altherren Ü32

FC Geestland Altsenioren Ü50

Die Ü50 spielt in der Staffel I Lk Cuxhaven und trägt ihre Heimspiele in Drangstedt aus. Die 
Mannschaft wird von Marco Jezierowski betreut und steht zur Winterpause punktgleich mit dem 
Tabellenzweiten Loxstedt auf dem dritten Platz. Highlight 2018 war das erreichen der Endrunde 
der 8. Ü50 Meisterschaft in Heidenau, bei der das gute Vorjahresergebnis nochmal verbessert 
werden konnte. Auch die 9. Ü50 Meisterschaft beim VFL Lönningen wurde nach überzeugenden Quali-

Spielen wieder gebucht.

FC Geestland Altsenioren Ü40

Zum Start der Saison 2018/2019 wurde die beiden Ü 40 Mannschaften zu einer zusammengeführt, 
dieses war leider unvermeidbar da beide Mannschaften dauerhaft Probleme hatten die 
notwendige Kaderstärke zu erreichen. Die neu formierte Truppe spielt weiterhin in der Staffel II LK 
Cuxhaven und wird von Stefan Waackhusen betreut. Die Heimspiele finden in Elmlohe und 
Bederkesa statt, zur Winterpause steht die Truppe mit 9 Punkten auf dem 4. Tabellenplatz.

FC Geestland Altherren Ü32

Die Ü32 I spielt in der Staffel I Lk Cuxhaven und trägt ihre Heimspiele in Flögeln aus. Die 
Mannschaft wurde zu Saisonbeginn von Dennis Butt übernommen, und konnte nach unglücklichen
Saisonstart mit 3 Niederlagen doch noch eine sehr überzeugende Hinrunde spielen. Zur 
Winterpause steht die Truppe mit 21 Punkten auf dem 3. Platz.

FC Geestland II Altherren Ü32

Die Ü32 II wechselte auf eigenen Wunsch zu Saisonbeginn in die Südstaffel (Staffel II Lk Cuxhaven). 
Die Heimspiele finden weiterhin in Elmlohe statt und wird wie im Vorjahr von Arne Hinsch und 
Carsten Witte betreut. Gerade zu Saisonbeginn konnte die Truppe sehr gute Ergebnisse in Liga und 
Pokal einfahren, zur Winterpause steht die Truppe mit 13 Punkten auf dem 7. Platz. Erfreulich hat 
sich im Vergleich zum Vorjahr die Verfügbarkeit der Spieler zu den Spielen entwickelt.
Alle Trainer sehen positiv der Rückrunde entgegen. 



Fußball Jugend 2018 im FC Geestland

Die  Jugend  des  FCG  konnte  das  Kalenderjahr  2018  insgesamt  positiv  gestalten.  Während  der
Abschluss  der  Saison  2017/2018  unterschiedlich  ausfiel,  sind  die  Platzierungen  nach  der
Herbstrunde der Saison 2018/2019 sehr zufriedenstellend.

Die Teams der U9 I, U10, U12 I, U14, U15 und U19 I konnten sich jeweils unter den ersten vier ihrer
Liga positionieren. Außer der U10 und U9 II vertraten alle genannten Teams die Farben des FCG in
der Kreisliga. Die U19 I erreichte zudem das Pokalfinale, das sie 0:2 gegen die JSG Börde Lamstedt
verlor.  Die U12 I  setzte sich in der Hallensaison in der Vorrunde durch und erreichte dort  die
Endrunde. Die U9 I wurde Vize-Kreismeister in der Halle.
Die  Juniorinnen  konnten  auf  eine  sehr  erfolgreiche  Saison  zurückblicken.  Die  C-Mädchen
erreichten das Kreispokalfinale, welches sie jedoch gegen die favorisierten JSG Altenwalde/Halden
verloren.  Die  B  II-Mädchen  wurden  Kreisligasiegerinnen  und  konnten  den  3.  Platz  bei  der
Hallenkreismeisterschaft  sichern.  Dort  wurden  die  B  I-Mädchen  erste,  sind  bei  den
Bezirksmeisterschaften  jedoch  schon  in  der  Gruppe  ausgeschieden.  Auf  dem  Großfeld  lief  es
ähnlich, die Bezirksliga wurde auf dem ersten Platz beendet, in der Aufstiegsrunde erreichte das
Team abschließend den 3. Platz.

In der aktuellen Saison sind die Teams der U10 I, U13 I und U16 in der Kreisliga unterwegs. Dabei
belegen die U13 I und U16 jeweils den vierten Platz und die U10 I den 2. Platz. Die restlichen
Juniorenteams sind jeweils unter den ersten fünf der zugehörigen Tabelle zu finden, nur die U12 II
belegt den achten Platz. Dieses Team hat aber nach langer Durststrecke endlich den ersten Sieg
eingefahren.  Am  Wochenende  ihres  Sieges  konnten  alle  Jugendteams  des  FCG  auf  dem  Platz
überzeugen und kein Team musste eine Niederlage hinnehmen.
Die BII-Mädchen belegen den zweiten Platz und arbeiten daran ihren Titel aus der letzten Saison zu
verteidigen. Die BI hat sich mit einem zweiten Platz in der Bezirksliga erneut für die Aufstiegsrunde
zur Niedersachsenliga qualifiziert.



Herrenfußball Jahresbericht 2018
_____________________________________________________________

An dieser Stelle möchte ich mich zunächst bei allen Trainern und Betreuern der Mannschaften für

Ihr Engagement und Ihre Bereitschaft zu ehrenamtlicher Arbeit im Sinne des Vereins bedanken.

Gerade in der heutigen Zeit wird es für uns Vereine nicht einfacher Ehrenamtliche zu finden, die

bereit sind sich zu engagieren.

Eine schlechte Nachricht auch gleich vorweg: Zur Saison 2018 / 2019 mussten wir eine Mannschaft

abmelden, sodass wir nunmehr mit vier Herrenmannschaften am Spielbetrieb teilnehmen.

Rückrunde Saison 2017 / 2018:

Die von Jens Drummer trainierte I. Mannschaft konnte in der starken 18er-Kreisliga am Ende einen

guten dritten Platz  belegen.  Unglückliches Highlight hierbei  war sicherlich das letzte Heimspiel

gegen den direkten Konkurrenten vom TSV Lamstedt, bei dem es um den, zu Relegationsspielen für

die Bezirksliga IV berechtigenden, zweiten Tabellenplatz ging. 

Auf  einen  Sieg  angewiesen  ist  die  Mannschaft,  teilweise  sicherlich  auch  beeindruckt  von  der

Kulisse von mehr als 400 Zuschauern, nicht über ein 0:0 hinausgekommen.

Mit dem Erreichen des dritten Platzes muss man angesichts der Konkurrenz und der Tatsache, dass

man erst die zweite Saison in dieser Konstellation zusammen gespielt hat, sicherlich zufrieden sein.

Die von Holger Resing trainierte II. Herren konnte in der gesamten Saison lediglich sieben Punkte

einfahren und hat den Klassenerhalt in der 1. KK Süd damit deutlich verfehlt. Die gesamte Saison

stand hierbei unter keinem guten Stern, reihenweise konnte die Mannschaft die Saison über nur

aufgrund von Anleihen aus anderen Herrenmannschaften bzw. auch insbesondere der A-Jugend

überhaupt antreten. Bedanken möchte ich mich an dieser Stellen beim „Stamm der Mannschaft“,

dem Trainerteam und „den Aushelfenden“,  die  mit  viel  Engagement  und Zuverlässigkeit  dafür

gesorgt haben, dass dem Verein die Schmach einer Mannschaftsabmeldung erspart geblieben ist.

Die III. (Trainer Karsten Witte) und die IV. Mannschaft spielten gemeinsam in der 2. KK Süd, wobei

tabellarisch  am  Ende die  IV.  Mannschaft  unter  der  Leitung  von Trainer  Heiko  Bader  mit  dem

zweiten    Tabellenplatz die   Nase vorn   hatte.    Neben  der herausragenden  Einzelleistung    von 



Sebastian Hoppe der die IV. mit 50 Saisontoren auf diesen zweiten Tabellenplatz geschossen hat

sind sicherlich die sehr engen und emotional geführten Derbys (0:1 Sieg für die IV in der Hinrunde,

0:0 in der Rückrunde) im Gedächtnis geblieben.

Die V. Mannschaft, trainiert von Daniel Schlieckriede und seinem Team, konnte die Saison auf dem

sechsten Tabellenplatz in der 3. KK Süd beenden. Auffällig hierbei war vor allem die Tatsache, dass

auswärts mehr Punkte errungen wurden als Zuhause in Elmlohe.

Hinrunde Saison 2018 / 2019:

Nachdem Jens Drummer auf eigenen Wunsch wieder als Co-Trainer fungiert konnte der Verein mit

Jonathan  Küther  aus  Wehdel  einen  neuen  Cheftrainer  für  die  I.  Herren  (Spielort  Kührstedt)

verpflichten.  Jonathan  hat  früher  selbst  langjährig  für  RW  Köhlen  bzw.  RW  Wesermünde  als

Torwart gespielt und war dort auch als Co-Trainer tätig, bevor er als Trainer seines Heimatvereins,

TSV Wehdel, aktiv war. Aufgrund seiner Vita und der geführten Gespräche ist die sportliche Leitung

(Matthias  Daum, Michael  Kelle)  davon überzeugt,  mit  ihm genau den richtigen Mann für  eine

kontinuierliche Weiterentwicklung der Mannschaft in den nächsten Jahre gefunden zu haben.

Nach der Hinrunde steht die Mannschaft mit 31 Punkten auf dem dritten Tabellenplatz und hat die

Möglichkeit  mit  einer  deutlichen  Leistungssteigerung  in  der  Rückrunde  die  Saison  erfolgreich

abzuschließen. Trotz Platz 3 in der Zwischenabrechnung muss man leider konstatieren, dass die

Leistungen  nicht  konstant  gut  waren  und  die  Mannschaft  ihre  Möglichkeiten  nicht  vollends

ausschöpfen konnte.

Die  II.  Herren  (Ringstedt)  wurde  unter  der  Leitung  von  Karsten  Witte  zu  Saisonbeginn  neu

aufgestellt. Sie besteht nun aus Spielern der ehemaligen zweiten Herren, der dritten Herren und

vielen hoffnungsvollen Spielern die aus der U 19 in den Herrenbereich gewechselt sind.

Der Start der neu formierten Mannschaft übertraf hierbei die Erwartungen aller Beteiligten, sodass

man lange Zeit an der Tabellenspitze stand, den inoffiziellen Titel des Herbstmeisters errungen hat

und von Platz 3 aus mit einer guten Ausgangsposition in die Rückrunde gehen kann.

Der Saisonstart der mit großen Zielen gestarteten III. Mannschaft (Köhlen) stand sowohl sportlich

als auch personell unter keinem guten Stern. Nach einer 0:3 Heimniederlage im Derby gegen die II.

Herren  haben  sich  die  Mannschaft  und  Trainer  Heiko  Bader  im  gegenseitigen  Einvernehmen

getrennt.  An  dieser  Stelle  möchte  ich  mich  bei  Heiko  für  zwei  überaus  erfolgreiche  Jahre

verbunden mit einem Aufstieg bedanken und ihm Alles Gute für die Zukunft wünschen.

Als Interimstrainer konnte Martin Döscher gewonnen werden, der sich für den Rest der Hinrunde

bis zum Winter in den Dienst von Verein und Mannschaft  gestellt  hat  und die  Betreuung der

Mannschaft  übernommen hat.  Sportlich  konnte die  Mannschaft  unter  der  Leitung von Martin

überzeugen  und sich   wieder an die Tabellenspitze   heran  arbeiten. Derzeit belegt Sie, mit einem 



Nachholspiel in der Hinterhand, den vierten Platz und kann aus eigener Kraft noch ein Wörtchen

im Meisterschaftskampf mitsprechen. Hierfür nochmals vielen Dank an Martin Döscher.

Aus  Sicht  des  Vereins  wäre es  auf  jeden Fall  wünschenswert  wenn sich mindestens  eines  der

beiden Teams gegen die Konkurrenz aus Langen und Loxstedt durchsetzen könnte und damit die

Rückkehr einer Mannschaft in die 1. KK Süd perfekt machen würde.

Die IV. Herren, seit Jahren unter der Leitung von Daniel Schlieckriede und seinem Team liegt mit 13

erspielten Punkten auf dem zehnten Platz in der 3. KK Süd. Hier ist sicherlich, verbunden mit der

Rückkehr verletzter Leistungsträger, noch Potential zur Verbesserung in der Rückrunde vorhanden.

Abschließend  geht  mein  Dank  an  dieser  Stelle  an  unsere  Sponsoren,  ohne  die  unsere

Mannschaften nicht so professionell ausgerüstet wären, und unsere treuen Fans, die den Fußball

beim FC Geestland unterstützen und fördern. 

Mit sportlichem Gruß

Michael Kelle

Abteilungsleiter Herrenfußball





S c h w i m m a b t e i l u n g

Ein schönes und erfolgreiches Jahr geht zu Ende. Die Mitgliederzahl der Schwimmabteilung ist auf 
einem konstanten Niveau. Um die 200 Mitglieder sind wir. Einige davon inzwischen passiv, ein Teil
sind Gelegenheitsschwimmer aber viele kommen regelmäßig zum Training. 
Bei den Übungsleitern mussten wir Sylvia Pabel ziehen lassen, die aus beruflichen Gründen 
aufgehört hat. Wenn ich es noch richtig weiß, war Sylvia seit 2005 als Übungsleiterin tätig. Auf 
diesem Weg möchte ich mich für ihre Hilfe in all den Jahren bedanken. Beeke Hilgen hat die 
Gruppen von Sylvia übernommen. Sie hat in diesem Jahr die Trainerassistentenausbildung 
abgeschlossen und wird, wenn alles glatt geht im nächsten Jahr ihre Trainer-C-Lizenz machen. Seit 
kurzem unterstützt uns Tomke Hanschen am Mittwoch bei den Minis. 

An 5 Wettkämpfen haben wir in diesem Jahr teilgenommen. 

Den Anfang machten die Kreismeisterschaften am 11.06. im Freibad in der Wingst. Bei nicht 

optimalem Wetter, immer wieder Regenschauer, gingen 8 Schwimmer an den Start. 5 erste Plätze. 

3 zweite Plätze und zwei 3. Plätze waren die Ausbeute in den Medaillenrängen. Nach dem 

Wettkampf wurde, bei inzwischen besserem Wetter, gemeinsam mit allen teilnehmenden Vereinen

gegrillt.

Vom 15.06. – 17.06. hieß es dann  „Ein Wochenende in Zelten“. Ganderkesee hatte wieder zu 

seinem Schwimmfestival im Freibad eingeladen. Dieses Wochenende soll, vor dem sportlichen 

Vergleich, dem gemeinschaftlichen Beisammensein dienen. Am Freitagabend wurden die Zelte 

aufgebaut, danach haben wir den Grill angeschmissen und den Abend ausklingen lassen. Ab 

Samstagmorgen sind wir dann in Vollverpflegung. Frühstück, Mittagessen und Abendbrot werden 

von den Ganderkeseern gut und günstig organisiert. Bei diesem Wettkampf haben insbesondere 

unsere 3 Masterschwimmer geglänzt. 6 Goldmedaillen waren es. Ein buntes Rahmenprogramm hat

den Wettkampf abgerundet.

Am 08.09. ging es nach Otterndorf. Von den 6 Teilnehmern wurden eine Goldmedaille,  zwei 

Silbermedaillen und eine Bronzemedaille erkämpft.

Für die Bezirkssprint-und Kurzbahnmeisterschaft am 03.11. und 04.11. konnte sich Tomke 

Hanschen qualifizieren. Über 50m Brust wurde sie 9. Und über 100m Brust 7.. Mit ihren Zeiten lag 

sie ca. 1 Sekunde über den Pflichtzeiten für die Landesmeisterschaften. So hatte sie sich knapp 

nicht qualifizieren können.

Der Abschluss des Wettkampfjahres 2018 war der Kindgerechte Wettkampf und 

Kreisnachwuchsmeisterschaft am 25.11. in Hemmoor. 19 Kinder waren gemeldet, 17 waren 

angetreten. Es ist ein Wettkampf für die Jüngsten und für viele unsere Schwimmer war es der erste

Wettkampf an dem sie teilgenommen haben. 31 Einzelstarts waren gemeldet. 7 mal waren 

Beerster Schwimmer ganz oben auf den Treppchen. 



Dazu kamen 4 zweite Plätze und 4 dritte. Von den zwei Staffeln bekamen die jüngsten (Jg. 2011 – 

2013) die Goldmedaille und die älteren (Jg 2008 – 2010) den 5. Platz.

Neben den Wettkämpfen ist die Schwimmausbildung, also das sichere Schwimmen, uns ein 
Hauptanliegen. Die Kinder zu sicheren Schwimmer/innen zu fördern und die dazu notwendigen 
schwimmerischen Fähigkeiten mitzugeben ist genauso wichtig, wie der Wettkampf. Bislang haben 
dieses Jahr 20 Kinder das Bronzeabzeichen, 11 Kinder das Silberabzeichen und 6 Kinder das 
Goldabzeichen des Jugendschwimmpasses geschafft. Sicherlich werden diese Zahlen noch steigen, 
aber leider musste der Jahresbericht schon vor Ende des Jahres abgegeben werden.

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen, die uns unterstützt haben. Eltern die mit uns zu den 
Wettkämpfen gefahren sind. Eltern die sich bereit erklärt haben, sich als Kampfrichter ausbilden zu
lassen und last but not least ganz besonders bei den Übungsleitern, die mich unterstützen und 
ohne deren Hilfe all das nicht möglich wäre.

Dieter Hilgen

Abteilungsleiter Schwimmen



N o r d i c – W a l k i n g 

 

Eine kleine Gruppe Nordic-Walker trifft sich nach wie vor jeden Montag, Mittwoch und Freitag zum
Nordic-Walking  am Beerster See.

 

Einige unserer Nordic-Walker waren auch beim Volkslauf „Rund um den Beerster See“
aktiv dabei, alle haben mit einem selbstgebackenen Kuchen zum Kuchenbuffet beigetragen und 
haben auch bei der Verpflegung der Läufer mitgeholfen.
Ein großes Dankeschön an die fleißigen „Kuchenbäcker“ und Helfer!

 

Im neuen Jahr würden wir uns über neue Walker/Nordic-Walker freuen, kommt gerne zu unseren 
Trainingszeiten Mo. und Fr. 7:45 Uhr  – ca. 9:15 Uhr, mittwochs nach Absprache immer 
nachmittags.  Jeder walkt in seinem Tempo, kein übertriebener Ehrgeiz, aber doch den Ansporn 
den See zu umrunden.

 

Anke Griffel



Volkslauf „Rund um den Beerster See“

 

In diesem Jahr fand die 35. Auflage unseres Volkslaufes im Rahmen des Beerster Seefestes statt.

Wir konnten viele Läufer und Läuferinnen zu unserer Veranstaltung begrüßen. 

Es nahmen 63 Sportler an den Kinderläufen teil. Bei den Walkern gingen 36 Teilnehmer auf den 
Rundkurs. Auf den Langstrecken tummelten sich 198 Sportler. Insgesamt nahmen 270 Läufer und 
Läuferinnen am Volkslauf teil. Von vielen Besuchern wurden die Leistungen der Sportler beim Start
und im Ziel mit einem kräftigen Beifall bedacht. Zeitgleich fand in Bremerhaven der 
Bremerhavenmarathon statt. Dass sich so  viele Läufer und Läuferinnen für Bederkesa entschieden 
haben zeigt, dass die Veranstaltung von den Teilnehmern positiv bewertet wird.
Um neun Uhr eröffneten die Walkerinnen und Walker die Veranstaltung.  Kinder und Jugendliche 
starteten im Kurpark  über die 500m bzw.  1100m langen Strecken in verschiedenen Läufen.
Am Hauptlauf über 7,5 km bzw. 14,5 km nahmen 198 Sportler teil.
Es war schon ein toller Anblick als sich die Läuferinnen und Läufer im Kurpark versammelten und 
dem Startschuss entgegenfieberten.
Alle Sportler liefen ihr individuelles Tempo und so konnte man bei den  Läufern auf viele 
zufriedene Finisher treffen.
Nach dem Lauf konnten  die Sportler die Duschen in der Moortherme nutzen. Auch dafür an dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön. 

 

Vor und in der Amtsscheune konnten  die Sportler und Gäste bei Kaffee und Kuchen viele 
interessante Gespräche führen. 
Die Urkundenübergabe fand zeitnah nach den einzelnen Läufen vor der Amtsscheune statt.
Auch in diesem Jahr bot die geschmackvolle  Ausschmückung vor und in der Amtsscheune durch 
den Verschönerungsverein einen  ansprechenden Rahmen für die Veranstaltung.

 

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal  bei allen Helfern und Unterstützern des 35. 
Volkslaufes recht herzlich bedanken. Viele Teilnehmer freuen sich schon auf den 36. Volkslauf.

 

Günter Griffel



                    T e n n i s a b t e i l u n g 

Am 27.1. war, wie auch in den vergangenen Jahren eine Kohlwanderung mit guter Beteiligung die 
erste Aktivität der Tennisabteilung. 
Auf der Abteilungsversammlung am 13.2. wurden die  bisherigen Vorstandsmitglieder Egon von 
Twistern (Abteilungsleiter), Heiko Schröder (Kassenwart), Jürgen Sygulla (Platzwart), Klaus Klink 
(Schrift- und Pressewart)  und Jürgen Klingenberg (Veranstaltungswart) wieder gewählt. Das  Amt 
des Sportwartes übernahm Günter Griffel, nachdem Klaus Heidorn zum 31.12.2017 das Amt 
niedergelegt hatte. Als stellvertretender Platzwart und Gerätewart konnte Norbert Minnemann für 
den Vorstand gewonnen werden. Neu im Vorstand ist auch Claudia Krapp, die die wichtige 
Funktion der  Jugendwartin übernommen hat. Die Drei wurden ohne Gegenstimme gewählt. Wir 
freuen uns darüber, dass  der Vorstand damit bis auf den Posten des stellvertretenden 
Abteilungsleiters wieder voll besetzt ist. Wer Lust hat, im Vorstand mitzuwirken und den Posten des
Stellvertreters übernehmen möchte, ist im Vorstand herzlich willkommen. 
Im März und April haben mit unzähligen Stunden etliche Mitglieder unter der Anleitung von Jürgen
Sygulla, Norbert Minnemann und Günter Griffel die marode Treppe zum oberen Bereich des 
Vereinsheims und die marode hintere Umgehung mit Geländer erneuert. Verwendet wurde 
recyceltes Kunststoffmaterial, das nicht verrottet. Als Dank für die geleistete Arbeit gab es ein 
gemütliches Beisammensein mit Essen und Trinken im Tennisheim. Nachdem Ende April die 
letzten Verschönerungsarbeiten am Vereinsheim vollbracht waren und dieses sauber und die Anlage 
spielbereit vorbereitet war, sollte am 1. Mai die Saisoneröffnung stattfinden. Leider gab es an 
diesem Tag Sturm und Regen, so dass die Veranstaltung erstmals seit vielen Jahren ausfallen 
musste. Wegen der bevorstehenden Punktspielsaison konnte auch kein Ersatztermin bestimmt 
werden. 
Am Spielbetrieb haben eine Damen-, vier Herren- und zwei Jugendmannschaften teilgenommen. 
 
Die Damenmannschaft hat ausgeglichen mit 5 : 5 Punkten  den vierten Platz von sechs 
Mannschaften in der Regionsklasse belegt. 
 

Von den vier Herrenmannschaften, die mit Spielern aus Ringstedt  und Elmlohe kombiniert 
wurden, haben die Herren 30 ebenfalls mit einem ausgeglichenen 4 : 4 sogar den zweiten Platz von
fünf Mannschaften in der Regionsklasse erreicht, dabei hatten zwei weitere Mannschaften 
ebenfalls 4 : 4 Punkte.  Die Herren 50 hat in der Bezirksklasse mit 6 : 6 Punkten den vierten Platz 
von sieben Mannschaften belegt. Die Herren 60 wurde mit zwei Siegen und drei Niederlagen und 4
: 6 Punkten Vorletzter von sechs Mannschaften in der Regionsliga. Die Herren 65 hat in der 
Regionsliga mit vier Siegen und 8 : 0 Punkten den Aufstieg in die Bezirksklasse erreicht, nachdem 
im Vorjahr der Aufstieg knapp verpasst wurde. Ein Bild zeigt am Ende des Berichts die erfolgreiche 
Mannschaft.. 
 

Erstmals haben eine Vierer-Mädchenmannschaft und eine Zweier-Jungenmannschaft mit 
Jugendlichen aus Bad Bederkesa am Punktspielbetrieb in den Regionsligen teilgenommen. Auch 
wenn wegen der noch nicht vorhandenen Wettkampferfahrung noch Lehrgeld gezahlt werden 
musste, haben sich die Jugendlichen mit viel Einsatzfreude wacker geschlagen. Das sehr gute 
ganzjährige Training mit dem Übungsleiter Torge Plenge wird sich künftig erfolgreich bemerkbar 
machen. 



 
Wenn Jugendliche gerne am Training teilnehmen möchten, sollten sie sich bei unserer 
Jugendwartin  per Mail bei claudia.krapp@ewetel.net melden. 
 
Zum Sommerausgang fand wieder mit über 40 Teilnehmern aus den umliegenden Vereinen die 
sogenannte Freitagsrunde auf unserer Anlage statt. Dank Jürgen Klingenberg war dies wieder ein 
Spaß für alle Spielerinnen und Spieler.
 
Am 7. Oktober haben wir die Freiluftsaison mit einem Doppel-Turnier beendet und bei gutem 
Essen und Getränken nett zusammen gesessen.
 
Am 14. Oktober gab es dann noch ein Abschlussturnier mit Preisen für die Jugendlichen, ein Bild 
der Teilnehmer/innen und dem Übungsleiter ist dem Bericht beigefügt.
 
In 2018 haben wir nach der Zustimmung der Jahreshauptversammlung des TSV Bederkesa Mittel 
für die Sanierung der Plätze 1 u. 2 beantragt. Die Plätze 1 u 2 liegen seit über 30 Jahren. Sie sind 
nach dem kleinsten Regenschauer mit Pfützen übersät und glitschig. Auch eine neue 
Bewässerungsanlage für diese Plätze ist vorgesehen. Die Stadt Geestland hat uns eine Förderung 
zugesagt, dafür herzlichen Dank. Die Anträge an den Landkreis und an den Landessportbund über 
den Kreissportbund sind gestellt. Unsicher ist noch die Höhe der Förderungen durch den Landkreis 
und durch den Landessportbund, deshalb haben wir die Baumaßnahme noch nicht begonnen, 
obwohl die Genehmigungen des vorgezogenen Baubeginns vorliegen. 

In 2017 ist die Zahl der Mitglieder konstant geblieben. Trotz aller Bemühungen ist es wie überall in 
den Vereinen schwer, neue Mitglieder zu gewinnen. Auch wünschen wir uns noch mehr Mitglieder, 
die sich aktiv an der  Entwicklung der Sparte beteiligen. Insbesondere im Jugendbereich benötigen 
wir dringend Personen, die den Übungsbereich leiten und ausbauen können. Der Lohn für die Arbeit
zeigt sich in der Freude, mit der die Sportler/innen diesen schönen und anspruchsvollen aber nicht 
mehr elitären Sport ausüben.
Für 2019 erhoffen wir einen weiteren Anstieg der Mitgliederzahl. Es würden uns freuen, wenn auch 
Vereinsmitglieder aus den anderen Sparten einmal bei uns vorbeischauen. Den Tennissport kann 
man sehr gut als Ergänzung zu anderen Sportart betreiben. Im 1. Mai zur Eröffnung der 
Freiluftsaison -diesmal hoffentlich bei gutem Wetter- sind alle Interessierten herzlich willkommen.

Egon von Twistern

1. Vorsitzender der Abteilung

mailto:claudia.krapp@ewetel.net


Foto: Klaus Klink 

Stehend v.l. Egon von Twistern, Gerd Kamp, Freidhelm Below, Jürgen Klingenberg, Heiko Schröder, kniend 
v.l. Uli Fröleke, Burkhard Mahlstedt

Foto: Claudia Krapp 

v.l. Torge Plenge, Henry Tönjes, Sören Krapp, Max Köhler, Rasmus Krapp, Jamie McAllister, Mia McAlllister, 
Lilly Tönjes, Louisa Habenicht



---Tischtennisabteilung---

In der Punktspielsaison 2018/2019 spielen wir zurzeit mit zwei Herrenmannschaften in der 
Bezirksklasse Cux.-Süd  und 2. Kreisklasse Süd.

Das zurückliegende Jahr 2018:

Die Saison 2017/2018: Nach Abschluss :

· Herren: Bezirksklasse Cux.-Süd:  07. Tabellenplatz mit 13:23 Punkten.

· Herren: 2. Kreisklasse - Süd:  02. Tabellenplatz mit 26:06 Punkten.

Die Saison 2018/2019: Halbserie

· Herren: Bezirksklasse Cux.-Süd:  11. Tabellenplatz mit 03:17 Punkten

· Herren: 2. Kreisklasse – Süd: 08. Tabellenplatz mit 07:11 Punkten.

Kurt Jonath – Pokal am 13.01.2018 ( 12 Teilnehmer )

- 1. Robert Müller und Miguel Maronde

- 2. Detlef Köhler und Thorsten Orthen
- 3. Frank Karnikowski und Jürgen Müller-Buck
- 4. Maren Horn und Marcus Fahrenkrug
- 5. Heinrich Schmedes und Tino Palinski
- 6. Kim Jonath und 

Vereinsmeisterschaften am 13.03.2018  (11 Teilnehmer)

- Herren:  1. Frank Schmedes

       2. Kim Jonath
      3. Robert Müller
      4. Frank Karnikowski

- Doppel: 1. Frank Schmedes und Mohammad Mustafa Abdo

    2. Detlef Köhler und Maren Horn
     3. Robert Müller und Heinrich Schmedes
     4. Frank Schmedes und Jürgen Müller-Buck



  
Kurt Jonath Pokal am 10.11.2018 (10 Teilnehmer)

· Frank Schmedes und Thorsten Orthen

· Kim Jonath und Mohammad Mustafa Abdo

· Detlef Köhler und Heinrich Schmedes

· Robert Müller und Jürgen Müller-Buck

· Frank Karnikowski  und Miguel Maronde

Turniere in 2018:

-Samtgemeindeturnier in Bad Bederkesa am 29.09.2018:

Leistungsklasse 1 Einzel:  2. Kim Jonath
         3. Frank Karnokowski
Leistungsklasse 1 Doppel: 1. Kim Jonath und Frank Karnikowski
                                              3. Robert Müller und Maren Horn
Leistungsklasse 3 Doppel: 3. Mohammad Mustafa Abdo und 
                                               Jarno Mehnert

- Kreismeisterschaften vom 20.-21. Oktober 2018 in Bad Bederkesa:
Herren Klasse C: Doppel 3. Robert Müller und Axel Oldhafer
Herren Klasse D: Doppel 3. Robert Müller und Gustav Klitsch

-TT Seniorenkreismeisterschaften am 03.10.2018 in Hollen:

Klasse B-Doppel: 1. Platz Robert Müller und Axel Oldhafer ( Altenb.)

- Teilnahme an Turnieren rund um Bad Bederkesa und Cuxhaven.

Aktivitäten am Rande des Grünen Tisch:
- Im Juli waren unsere Tischtennisfreunde aus Rostock zu Gast.
Getroffen haben wir uns am Freitag in der Turnhalle. Nach dem Tischtenniswettkampf gab es im 
Anschluss eine gemütliche Runde mit Essen und Trinken. Am Samstag haben wir eine 
Wattwanderung nach Neuwerk unternommen. Zum Abschluss des Tages sind wir zum Essen in die 
Burgschänke eingekehrt.
 
- Unser Sommerfest fand am 18.08.2018 statt.
Bei schönem Sommerwetter haben wir eine gemütliche Runde bei Kim Jonath im Garten 
Verbracht.
- Unsere Weihnachtsfeier fand am 09. Dezember statt.
Zu einem Weihnachtsessen trafen wir uns in der Burgschänke.

D.K.



                     T r i a t h l o n a b t e i l u n g 

Das gute Wetter im letzten Frühjahr und Sommer ließ eigentlich keine Ausreden zu, ordentlich 
Trainingskilometer zu sammeln, was auch von dem einen oder anderem Mitglied der 
Triathlonsparte gerne in Anspruch genommen wurde. So konnte Sven Burschka mit einem Start am
Duathlon in Wahye schon früh in die Saison einsteigen. Danach folgten Vorbereitungswettkäpfe 
über die Sprintdistanz beim Waltriathlon in Brunsbüttel, die olympische Distanz in Peine und die 
Mitteldistanz beim Wasserstadt Limmer Triathlon. Der Saisonhöhepunkt war für Sven in diesem 
Jahr die Teilname an der Challenge Roth Langdistanz, auf der er eine neue persönliche Bestzeit 
aufstellen konnte. Den Saisonabschluss bestritt Sven beim Volksbank Triathlon Otterndorf auf der 
olympischen Distanz.
Des weiteren haben Stefan Dunker und Holger Barthels beim Hamburg Wasser Triathlon auf der 
olympischen Distanz teilgenommen und Holger kann noch eine erfolgreiche Teilname bei den 
Hamburger Cyclssics auf der 60km Runde nachweisen.

Auf eine neue, erfolgreiche Saison 2019!

Cordula Sievers 

                   G y m n a s t i k – G r u p p e -F r a u e n  

 

Ich leite die Gymnastik Gruppe Frauen - Montags von 18-19.00 Uhr.
Die Teilnehmerzahlen sind seit Beginn der Übernahme meinerseits konstant. Es sind etwas über 
zwanzig Teilnehmer gelistet von denen im Schnitt stetig 12- 17 im Wechsel teilnehmen. Die 
Dynamik in der Gruppe ist hervorragend und durch mein wöchentlich wechselndes Angebot ist 
Langeweile ausgeschlossen. Ich arbeite mit den Frauen Schwerpunkt mäßig an der Balance/ 
Gleichgewicht - ein wichtiges Thema gerade in dieser Altersgruppe - und wir konnten durchaus 
schon kleine „Erfolge“ verzeichnen!                                                       

 

                                                                                         M.Rubel



Rehabilitationssport im Bereich der Orthopädie

 

 Der Rehabilitationssport ist gesetzlich verankert und ist ein vom Arzt verordnetes 
Bewegungstraining in der Gruppe. 
Ab Mai 2018 biete ich über den Verein einmal die Woche Rehabilitationssport Fachrichtung 
Orthopädie an. 
 
Wir werden mit viel Spaß Sport treiben mit dem Ziel, die Ausdauer und Kraft zu stärken sowie 
Koordination und Bewegungsfähigkeit zu verbessern.
Über den Rehasport versuchen wir gemeinsam, den Verlauf von Krankheiten positiv zu 
beeinflussen. Zudem werde ich über gezielte Übungen Hilfe zur Selbsthilfe anbieten. 
 
Mir ist es vor allem wichtig, Spass und Freude an der Bewegung zu vermitteln sowie die 
Verantwortlichkeit für die eigene Gesundheit zu schulen. 
 
Die Stunde besteht aus einem gemischten Programm, welches sich aus Bewegungsspielen, 
Ausdauertraining, Koordinationsübungen, funktioneller Gymnastik, Entspannungsübungen und 
vielem mehr zusammensetzt. 
 
Der Rehasport im Bereich Orthopädie bezieht sich vor allem auf Erkrankungen des Stütz- und 
Bewegungsapparates. 
 
Aufzuzählen wären hier z.B.:
 
-Arthrose   -Rheuma/Fibromyalgie    -Wirbelsäulen-und Haltungsschäden 
-Osteoporose        -Gelenkersatz/Gelenkschäden
 
Die Frage, ob Sie überhaupt Rehabilitationssport betreiben können, wird Ihnen Ihr behandelnder 
Arzt beantworten. 
 
Fordern Sie Ihren Körper dazu auf, Spass und Freude an der Bewegung zu erleben. 
 
 
 
                                                                      Annette Karp 



K o r o n a r – S p o r t g r u p p e

Sport mit Herz

 

Am 21. August 2018 feierten wir gemeinsam mit unseren Angehörigen und Ehrengästen das 30-
jährige Bestehen unserer Herzsportgruppe in der „Amtsscheune“ in Bad Bederkesa. Dank unseres 
Mitgliedes Gerhard Albohm konnten wir nahezu lückenlos auf die vergangenen drei Jahrzehnte 
zurückblicken. 
Bei dieser Feier wurde Anke Griffel für ihre 10-jährige Tätigkeit als unsere Übungsleiterin geehrt 
und ihre immer gewissenhaften Vorbereitungen, ihre nie langweilig werdenden Übungen und ihr 
individuelles Zu- und Eingehen auf jede/n Einzelne/n hervorgehoben.
Da wir nun mehr als 70 Mitglieder zählen, suchen wir dringend eine/n weitere/n Übungsleiter/in. 
Dankenswerter Weise hat Anke Griffel sich bereit erklärt, eine dritte Stunde pro Woche als 
Übungsleiterin zu übernehmen, bis wir für diese zusätzliche Stunde eine – möglichst langfristige - 
Entlastung für Anke anbieten können. 

Aktuell treffen sich die Gruppen an jedem Dienstag (nicht in den Schulferien und an Feiertagen) 
von 

17:30 - 18:30 Uhr           1. Gruppe        ärztliche Aufsicht: Daniela Hilgen
18:30 - 19:30 Uhr           2. Gruppe       ärztliche Leitung: Dr. Thorsten Kiencke
19:30 - 20:30 Uhr             3. Gruppe       ärztliche Leitung: Dr. Thorsten Kiencke
 

Natürlich haben auch in diesem Jahr wieder zwei rivalisierende Gruppen bei allergrößtem Einsatz 
um eine gute Platzierung und die Ehre geboßelt.
Wir freuen uns schon heute auf unsere Weihnachtsfeier mit vielen Überraschungen am 11. 
Dezember 2018 in der „Alten Scheune“ in Neuenwalde.
 

                                                                                                                  Jörn Baecker 



                  E l t e r n – K i n d – T u r n e n

Die sportliche Laufbahn eines Kindes beginnt beim Eltern-Kind-Turnen. Ich leite diese Gruppe mit 
dem Ziel die Kinder in ihrer Körperwahrnehmung ganzheitlich zu fördern und zu unterstützen.
Dabei ist es mir sehr wichtig die Kinder zu ermutigen. Ermutigung erkennt nicht den Erfolg an, 
sondern schätzt die Bemühung an sich. Mit Ermutigung zeigen wir dem Kind: «Du gehörst zu uns, 
so wie du bist, du darfst Fehler machen.» Ermutigung erwartet also keine Perfektion. Das Kind 
lernt, sich so anzunehmen wie es ist. Insofern macht Ermutigung das Kind frei, seinen eigenen Weg 
zu gehen und Erfolge selbst zu beurteilen sowie zu erreichen.
Wie der Name schon aussagt, wird in dieser Übungsstunde in Begleitung von Mama, Papa, Oma 
oder Opa & Co. gespielt und geturnt.
Zurzeit besuchen zwischen 25 und 35 Kinder mit einem Elternteil immer dienstags von 15.30 h – 
17.00 Uhr das Turnen.
In der Übungsstunde lege ich viel Wert auf Rituale und Spaß an der Bewegung.

So ist der Ablauf der Übungsstunde:

Es wird in einem Sitzkreis begonnen, danach wird sich mit einem Lauf- und Koordinationspiel zur 
Musik aufgewärmt.

Im Hauptteil gibt es verschiedene Bewegungsparcours, den die Kinder mit Hilfe der Erwachsenen 
durch klettern, laufen, hüpfen und rutschen erfahren können.
Zum Abschluss trifft man sich wieder im Kreis, dort gibt es entweder ein Finger- oder 
Entspannungsspiel und nach dem Lied:  „Alle Leut, alle Leut gehen jetzt nach Haus“ verabschieden
wir uns.

Im Sommer treffen wir uns bei schönem Wetter auch mal auf dem Spielplatz  inklusive Picknick. Im
August starteten wir, mit 34 Kindern vom TSV Beers beim 600 m Lauf im Kurpark, innerhalb des 35.
Volkslaufes „Rund um den Beerster See.“ Es war für alle Kinder, Eltern, Oma/Opa und Co sowie für 
meine Töchter und mich, als Trainergespann, wieder mal ein tolles Erlebnis.  Jedes Kind nahm seine
Medaille und Urkunde voller Stolz entgegen.

Liebe Sportkameraden/innen ich wünsche uns ein gesegnetes und gesundes 2019.

Eure Elly
(Elvira Weihe-Gortzitza)



Unser Team beim 600 m Lauf im Kurpark 
  (35. Volkslauf„Rund um den Beerster See“)



Große Überraschung beim Eltern-Kind-Turnen des TSV Bederkesa

Die Eltern-Kind-Gruppe des TSV Bederkesa sagt DANKE an die Volksbank eG Bremerhaven-
Cuxland, durch deren Förderung aus dem Reinertrag des Gewinnsparens, eine Anschaffung von 
Swing-Top-Schaukelsitzen möglich wurde.

Mit den Schaukelsitzen ergeben sich in Kombination mit Tauen vielfältige Sportmöglichkeiten zum 
Schaukeln, Schwingen und Drehen und sorgen für strahlende Augen und viel Spaß bei unseren 
Kindern.
Für noch mehr Aufregung im Eltern-Kind-Turnen sorgte dann der Besuch des Zahnpiraten Flint und
dessen Freund, der Basstölpel Basti, die extra von Helgoland zu uns anreisten, um sich die neuen 
Schaukeln anzusehen. Sie staunten nicht schlecht, wie viele Kinder mit Begeisterung beim Eltern-
Kind-Turnen dabei sind. Auf Nachfrage bestätigten die Kinder, dass die neuen Schaukeln ganz toll 
sind und alle gern damit schaukeln.
Zum Abschluss des Besuchs hatte Flint noch eine kleine Überraschung für die Kinder: Er hat extra 
eine seiner Schatzkisten mitgebracht, aus der sich die Kinder etwas aussuchen durften. 
Alle Kinder waren begeistert und das wirkt auch immer noch nach, denn die Kinder fragen noch 
heute, ob Flint und Basti wieder zum Turnen kommen. 

Herzlichen Dank!



Sportangebote für Erwachsene 



Sportangebote für Kinder 



Datenschutzgrundverordnung

Sehr geehrtes Mitglied des TSV Bederkesa,

Wie Sie sicherlich aus den Medien erfahren haben, gilt in der EU seit 2018 eine neue Daten-

schutzgrundverordnung (DSGVO). Die DSGVO ist auch für den TSV Bederkesa bindend. Zu Ihrer 

Information haben wir die aktuelle Datenschutzerklärung der Beitrittserklärung zum TSV beige-

fügt. Wir bitten Sie, diese zur Kenntnis zu nehmen.

Wir danken für Ihre Mithilfe!

Der Vorstand

Datenschutzerklärung

Ich bin damit einverstanden, dass vom Verein oder Veranstalter gemachte Fotos von Wettkämpfen,
Siegerehrungen, Trainings- oder sonstigen Veranstaltungen veröffentlicht werden dürfen. 

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotos und Videos mit meiner Person bei der Veröf-
fentlichung im Internet oder in sozialen Netzwerken weltweit abrufbar sind. Eine Weiterverwen-
dung und/oder Veränderung durch Dritte kann hierbei nicht ausgeschlossen werden. Soweit die 
Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt. Die Einwilligung kann mit Wirkung
für die Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform (Brief oder per 
Mail) gegenüber dem Verein erfolgen. 

Eine vollständige Löschung der veröffentlichten Fotos und Videoaufzeichnungen im Internet kann 
durch den TSV Bederkesa von 1896 e.V. nicht sichergestellt werden, da z.B. andere Internetseiten 
die Fotos und Videos kopiert oder verändert haben könnten. Der TSV Bederkesa von 1896 e.V. kann
nicht haftbar gemacht werden für Art und Form der Nutzung durch Dritte wie z. B. für das Herun-
terladen von Fotos und Videos und deren anschließender Nutzung und Veränderung. 

Ich wurde ferner darauf hingewiesen, dass trotz meines Widerrufs Fotos und Videos von meiner 
Person im Rahmen der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen des Vereins gefertigt und im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht werden dürfen. 

Ich bin damit einverstanden, dass der TSV Bederkesa von 1896 e.V. meine personenbezogenen Da-
ten für persönliche Würdigungen (z.B. Ehrungen, Jubiläen, Nachrufe etc.) verwenden und ggf. 
veröffentlichen darf. 



Mir ist bekannt, dass ich diese Einverständniserklärung jederzeit schriftlich widerrufen kann.

Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserer EDV-Anlage unter Beachtung der gesetzlichen 
Bestimmungen zum Datenschutz gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben. Jedoch sind wir 
als Mitglied im Landessportbund verpflichtet, bestimmte personenbezogene Daten zu ausschließ-
lich statistischen Zwecken dorthin zu melden. 

Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses ver-
arbeitet (z.B. Einladung zu Versammlungen, Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebes). Fer-
ner werden personenbezogene Daten zur Teilnahme am Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb der
Landesfachverbände an diese weitergeleitet. 

Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen 
einschließlich der Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, in Auftritten des 
Vereins in Sozialen Medien sowie auf Seiten der Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regio-
nale und überregionale Printmedien übermittelt. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs.
1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das Mitglieds-
chaftsverhältnis im Verein und um die Teilnahme am Spielbetrieb der Fachverbände. 

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages
erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) 
i.V.m. Artikel 7 DSGVO. Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder in lokalen, 
regionalen oder überregionalen Printmedien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Ver-
eins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des Vereins besteht in der Infor-
mation der Öffentlichkeit durch Berichtserstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem Rah-
men werden personenbezogene Daten einschließlich von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im 
Rahmen der Berichterstattung über sportliche Ereignisse des Vereins veröffentlicht. 

Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Spiel- und Wettkampfbetrieb der Landesfachver-
bände teilnehmen, werden zum Erwerb einer Lizenz, einer Wertungskarte, eines Spielerpasses 
oder sonstiger Teilnahmeberechtigung an den jeweiligen Landesfachverband weitergegeben. Die 
Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an die einzie-
hende Bank weitergeleitet. 

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. Mit Beendi-
gung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungsfris-
ten weitere zehn Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der Mit-
gliedschaft und der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt. Bestimmte Daten-
kategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei handelt es 
sich um die Kategorien Vorname, Nachname, Zugehörigkeit zu einer Mannschaft, besondere sport-
liche Erfolge oder Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt
ein berechtigtes Interesse des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportlichen 
Ereignissen und Erfolgen und der jeweiligen Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde. Alle 
Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung 
der Mitgliedschaft nach den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gelöscht. 



Sie haben folgende Rechte: 

•

‣   das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 

•

‣   das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 

•

‣   das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 

•

‣   das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 

•

‣   das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 

•

‣   das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 

•

‣   das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO 

•

‣   das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßig-
keit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird.

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft 
erhoben. Die abgedruckten Informationspflichten gemäß Artikel 13 und 14 DSGVO habe ich gele-
sen, verstanden und zur Kenntnis genommen. 



T E R M I N E für  2019

27. März Geehrten – Kaffee des TSV

01. - 02. Juni PNE CUP

18. August 36. Volkslauf Rund um den Beerster See 

14. September Frauensporttag, Veranstaltungsort noch offen 
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